
Der Lecha Caunty Patriot.
Älllelvtauir, (Peniisylvauien,) Gedruckt und herausgegeben von KeeZ?- Guth unb Helfrich- No. 3t, in einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Noidseitc der West-Hamilton-Straße.

Mittwoch, den Mtni Juli, 18ZS.

N a ch r i ch t.
!, Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Unter-
I zeichneten, ..Veifertiger und Verkäufer von Min-

, Flasche», rund, mit der folgende» Inschrift:
,, Seiß und Bruder, Easto», Pa." ?Irgend eine
Person oder Personen nun, welche solche Flasche»

« mit Mineral Waff r oder andern Getränken fül
' len, oder solche verkauscn, kaufen, oder aui ir-

den.
Tic Aufmrilsamfcit auf die fc>lge»dr

Abte der Gesestgrl'uiig ist gcrvu>isei?r.
?Es wird hierdurch hiernach als ungesrsUich er-

den ;?Und eine jede Periön die dieses Gesep über-
tritt, soll sich dadurch verantwortlich machen eine
Strafe von 59 Cents, für eine jede solche Flasche,
auf gcmeldtle Weise gefüllt, verkauft gebraucht,
weggegeben, oder gekauft, oder verhandelt, für das

! Strafen und Geldbußen gewöhnlich durch das
Gesev, für den Nutzen des Staats, erlangt wer-
den."

Seist und Bruder.
Easto», Juli 13. nq4m

in der Absicht künftighin, unter der Firma von
mi V Da irr, cl, aue -

i völlkoinmcn zu befriedige» im Stande sind. Man
"Infe an und überzeuge sich selbst von dieser Wahr-
"jheit.

Solche die noch in den NechnungS-Vücher des
Daniel I Schlauch schuldig sind, werte» zufolge
dieses Geschäfts > Wechsels bcnachrichiigt, daß sie
innerhalb 2 Monaten abzubezahlen haben, inner-

vlaye verbleiben, aber nachher de» Hände» rinee
Friedensrichters übergeben werde».

Daniel I. Sclilauch.
Charles W. Dannehauer.

Juni 29. »gbv

An Tar-Colleltoren.
Die Tax Collektoren der verschiedenen Distrikte

von Lecha Caunty werden hierdurch benachrichtigt,
daß sie alle gesammelten Taxgelder bis zum 25sten
Juli an den Schapincister einhändigen solle , in-

' dem nach jenem Tag der Abzug von 5 Prozent aus
Staatstax nicht mehr erlaubt wird.

«laatstax verwendet werden darf,

c Auf Verordnung der ConimissionerS.
Edward Beck, Llerk.

? Juli IZ. nq2»>

H. M. Warren u. (so'S
' Verbesserte Feuer- und Wasser-Fest,

, Felt- und Eement-Dächrr.
' Der Unterzeichnet ist bereit allen Änsprechende»,

k auf kurze Anzeige, und zur vollen Zufriktenheit zu

Wm. H. Agent,

' Allentaun, Juni 29, 1859.

' Bauern gegenseitige Feuer-
Vcrslchtrungs-Gtsellschast

Vvn ?jork Pa

er», und zwar an annchmboren Bedingungen.?
o Das Nähere erfahrt »ran bei

e ?ol>» Agent.
» Allentaun April 9. 1859 nqbv

-

s Geld wird verlangt!
Es werden sogleich 8 l, bis ?2,

gegen gute Versicherung aus liegendes Eigenihu»
- verlangt. Das Nähere erfährt man in dem Buch
>- stohr zu dem
>. Lecha Patriot.

Juni 8, 1859. nqZm

Waisengerichts-Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls aus dem

Waisengcricht von Lecha Eaunty, svll auf öffer.t-
licher Vmdu verkauft werten, auf dem Plape

, selbst, Dienstags den 2öste» Juli, um ei»
Uhr Nachmittags, folgendes Eigenthum, nämlich :

No. gewisser Strich Land,

iy, gränzend an Länder von George Kemmerer,
Ephraim Mickley, Peter Micklep und I. Schwaig;
enthaltend 34 Acker und 59 Ruthen, genaues
Maas. Die Verheßcrungen darauf sind

Ei» qcraumigeö zweistöckigtes
steinernes Wohnhaus,

sÄikZMniit einer angebaut,n Küche, ein großes
Waschbaus, nahe dem Wohnhaus?, eine große ftei-
ncriieSchweiitr-Scheuer, Schweine-Stall, und an-
dere Aiißengebaute. Es brsindet sich ebenfalls ein
vortrefflicher Obstgarten auf dem Eigenthum, und
eine große Verschiedenheit anderer Obstbäume,
s raube». s. w. Ein niefehlendcr Waßerslrom
stießt gleichfalls durch diesen Landstrich, und zwar
nahe an dem Wobnhause vorbei. Das La»d ist
in einem vortrefflichen Cultur. Zustande, ist in
kleine Felder eingetheilt, und ist unter gulen Fen-sen. Dieses Eigenthum liegt in dem angenehmste»
Iheil des Taunschips, etwa t Meile» von Allen-
tann, 1 Meile von Catasaiiqua und 1 Meile von
Hockendaqua. und es befindet sich auch ein herrli-
cher Kalksteinbruch darauf.

No. 2.?Ein gewiNr Strich Land,
gränzend an Land von Ely Hoffman, Peter Mick-
ley, John Erdnian, T. Bieiy, John Scheirer,

>99 Nutben, genaues BtaaS, Dieser Landstrich
liegt nur eine kurze Strecke von No, l, ist in ei-
nem bohen Stande der Cultur, und ist durch gute

No. 3. ?Die uiigetheilte Halste eincö
Strichs Holz la ndes,

gelegen in Nord-Wbiilhall Taunschip, Lecha Eaun-
ty, gränzend an Länder von John Groß. Jonas
Meary, Daniel Groß, Wittwe Gangewere, und
Neube» Gackenbach, enlha'tend 9 Acker, genaues
Maas.

Es ist dies das hinterlassene liegende Eigenthum
des verstorbenen Salomo » K e ni in e r e r,
lepthin von besagtem Taunschip und Eaunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
warluna von

M' Kemmerer, Adm'trir.
Reuben (Lackenbach, Agent.

Durch die Court

Zur nämlichen Zeit und am nämlichen
Ort.

soll auch noch folgendes peisönliche Eigenthum öf-
fentlich veikauft werden nämlich:

Etwa 4 Klafter Kalksteine, ei> Welschkorn-
Zchäler so gut als neu, 3 eiserne Keßel, ein kup-

serner Keßel, ein Fleisch-Zuber, elne Lot altes Ei-
le» und andere Artikel zu weitläuftig zu melde»

Ackerbau-Gesellschaft.
Reuben Gackenbach, Agent für
Marv Kemmerer, Adin tiix

Juni 29. 1859 nqbV

Eine schätzbare Lotte
Dnrcl) privat Handel zn verkanfen

der Main, und der Straße welche nach dem Nie-
, gelbahn führt, und enthält ein halber Ack-
i er Grund. Die Verbeßerunge» darauf stnd,

Ein gutes zweistöckiges W o h n-

guter Sattlcr-Schap, Scheuer, etc.
und i.fittdit sich gleichfalls auf der Lotte vom
besten Obst aller Art.

lhum, indem auf remselben, da es eine Ecklotte ge-
rade am rechten Plape ist, ein Haupt-Geschäft er-

richtet weide» kann.
Die Bedingungen sind annehmbar ?und wegen

dem Nähere» wende man sich an
Julianna Boyer.

Juli ll?. »q3n>

Brücken-Wahl

Ischl, Appel, President.
> Juli 13. nq3m

Weisung »ur Cur.?Siebendem inibalr lieft« Wert
noch vieles andere Nützliche und W.ssenswerrhe.

Man addrebrre: » I
Dr Benjamin Longridgc, /

, Sie» >Lert Eito- X
Mär, 1«. 1850. nq»"/

wie au» ein aUgemeinek Asieriemenr von <l,sen-
n waaren, zu habe» bei I-B-Moser.

Der Sommer ist vor der Thür I
Amos Cttittger,

! Eiökisten-, Oefen- und Blechwaaren-
i Händler in Allentaun,

Wünscht dem Publikum ergebenst anzuzklgen,
daß er neulich eine große Anzahl von
Dr. Kane'S selbst-lüftenden und circuli-

rcnden Eis- vdcrAnfbelvahrunaö-
° Kisten
- erhalten hat. Dies ist in die-
- >ier Gegend ein neue, Artikel,
' deßen Nützlichkeit nicht zu be-
' irchiien ist, der auch in einem

- Hause angetroffen werden
sollte, und der wenn einmal ge-

c wird. Rufet daher an und besehet diese herrliche
, Kiste, und überzeugt Euch selbst von der Wahrhit
> des Gesagten.

So hat er auch eine große Auswahl der ge-
wöhnlichen

' EiSkisten so wie verbcsterte Was-
serknhler

auf Hand, welche alle ebenfalls herrliche Artikel
> sind.
! Auch hält er immer noch ein große» und voll»
' ständiges Assortiment
LÄ Aller Arten Oefen und Blechenae-
W? schirr
von der ersten Güte auf Hand ?welches alles er

, an außergewöhnlichen billigen Preißen abzusetzen
. sich enlschlvßen hat.

- Dankbar für bisherige Unterstützung fühlt er
überzeugt, daß durch die Güte feiner Artikel und j
billigtPreiße, ihm auch fernerhin sei» Antheil der l
Gunst des Publikums zukommen wird. ,

Amos Ettinger.
- Mai1!.1859. nqbv!

iShttrkes Küchlein,
> Steinkohlen- und Holz - Händler '

Zu der Stadl Allentaun,

e und Holz-Zjard, weicht früher von Krauß und
Mokr. in der Wasserstraße, am Ecke der Union

> betrieben wurde, neulich läusltch an sich gebracht

"

allen Arten Steinkohlen,
von der besten Qualität zum Verkauf auf Hand

' halten wird. Seine Kohle» sind alle sauber
gewas che n, und müßen ganz rein sein, ehe
sie an Kundtn iibcrlitfert werden, und wenn sie
das »icht flad, so werde» sie noch zuerst gegen eine
Screen geworfen. Seine Preiße find dabei so

, niedrig, wenn nicht niedriger, als an irgend einem

n andern Ort dieser Stadt, und daher findet das
Publikum es sicher zu seinem Vortheil, Kohlen von
ihm zu kaufen, indem man dieselbe dann ganz
säuber erhält. So hält er auch zu allen Zeiten

Alle Sorten vom besten Brennholz,
e dürres, sowohl wie anderes, gerade so wie es nur
- verlangt werden kann, zum Verkauf auf Hand ?

>, und auch hier sind seine Preiße ganz billig.
Für bereits genoßene Kundschaft ist er dankbar,

und bittet um ferneren Zuspruch, den er sich durch
gute Artikel, gute Behandlung und billige Preiße,
zuzusichern im Stande zusein glaubt.

April20. »q2M

n ÄMcnttAlln 'Akademie.
h Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

r nie» u»d bezahlen nur von der Zeit da sie einlre-
- ten.

r Primär? per Viertel, 84 99
' Gewöhnliche Englische Zweige, ?t 59 bis 599
" Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch ti 99

" " " i?Nd Französisch? 59
Musik, 3 99

° Für den Gebrauch des Pianos für Uebung 299
Zeichnen. 2 99
Ftuerung für de» Winter, 59
Einige Zöglinge werden In der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar an L49 per
Viertel für Boarding. Wasche» und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme vo» Musik und
Zeichnen.

I, N. Gregory, Principal.
April 29. nqll

Der wohlfeile
' Stiefel- und Schuhstohr, >

Znttl Schild deS großen Sct>nhS
Einige Thüren oberhalb dem EoMk-

in Allentaun,
könnt Ihr ein«

Rv , große und schöne Aus-
' N I wähl von allen Arten

und Größen Kinder-, '
MißeS-, uirp Weibs- j

. Schuhen u.-.d Gaiters
, ?so wie auch Knabe-
n. und MannS-Stiefel und Schuhe zum Verkauf an-
i treffen, und zwar an den allcrniedrigsten Preißen.
i, Rufet an und Überzeugt Euch selbst.
e > Jonathan Reichard. !v Mai25.lS5S. nqliM ;

- Blenden und Schädes
, Wohlfeil für Bargeld, bei B. I. Williams, No.

h 16, Nord 9te Straße, Philadelphia.

N nq!?M

Ein vortrefflicher
Einkauf von Waaren.

BargainS l Bargatns ! BargainS i
Herrliche neue Trocken-Waaren, an dem

Stohr von
Gut!) und ttoeder,

der Stadt Allentaun.
Unter,eichneren sind soeben von Pliiladelphia

und Neui'ork mir einem ungeheuer groiien und

tiliertrossen werden kann?welcheßllur ste an den al-
I.rniedrigsten Preisien eingekauft, nnd auch wieder an
einem ganz geringen Prefit al'laben werden. Sie ge-
denken jederzeit die Interessen ihrer Kunden strenge
iiiiAuge zu halten, und daber versichern kie.daii rlire
ISaar.n ocn erster O-ualiiar sind. Aber ibre Griier

ilirungeheuer greß.r Sreet bestehr au» ten
ielgenden Artikeln :

LädieS Dreß - Güter

i» allen Preißen, schwarz seidene Rede?, sebr schöne
Itnzona CkaUie?. Dueal Lballie?. Cbeilli De i!ain?,
Oeuole J»be »<arege Rode». Buss Vril-

li.>ni<-, herrliche Poie De Ebevrek, 'xlard Dueale und
'Valencia, einfache» und > aoaderc eavella Tuch ganz

Eine herrliche Aucilvaht !

Guth und Nbder.
MannS Dreß - Güter

Guth und Röder.
Hanshalt -'Artikel

und

Grozercicn!

und Nbder.
Qniciiowaaren

Ihr Assorleineni dieser Waaren ist in der Tbal
glänzend, und sie fillilen versichert taji sie niemand in

Äuth und Röder.
Tisch- «nd Floor-Lel-Tnch

Alles was in di.sem «Äesch ist« Zwerg verlangt wer-
den kann, rrrsst man ebenfalls bei rlmen an, »nd sie

ten diese .'trrrkel niemand wohlstiler verkauf.» tan»,

»iö"AUe Arten der gewöhnliche» LandeSproduk-

ten werden im Austausch für Waare» angenom-
men, und dafür der höchste Marktpreis erlaubt.

Gnth nnd Röder.

Dankabstattnng.
Sie statt'» dem Publikum rbr,n ungebeuchelte»

Oaiik ab filr bereits genolien- Kundschosi. und bilien

um eine Fortdauer und Vermebrung derselben, und

fühlen versichert du» sie in Hinsicht der Wille der

Waare» und der billigenPrerpe alle befriedigen kön-

nen.?Rufet daher an und überzeugt Euch von der

Wibrkeil de« Obengesa>,icn Vergebe! den Ort
nicht, es ist derselbe S!o. t>,«est-Haii»ircn Straße, ln

Guth und Röder.
Arril. (i, 18'g. nqbv

Neue Güter.

LTergev unb KecL

gut- u. Aapptll-Mllllllsllktur
No. LS, West vamilren-Trrave. Allentaun,

ist seyt mit einem neuen und ausgezeichneten «tock
der schönsten, besten uno neuinodigsten

Hüten und Kappen schiälich für die
Jähret,

versehen, und dieselbe» verkaufe» ihre Güter zu so
billige» Preisen, als sie in den Seestädten unserer
Union verkauft werden können. Jhr>islock ist neu,

Jenningö und Bonners neue
Spruig-Hüte in sia) schließend,

und überhaupt alle die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Gute und Billigkeitüber-

rroffin werden, und da sie den
gen Hut-, Kappen- u. Slrohgüler-Slohr in dieser
Stadt halttn.so kann man sich daraus verlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
beständig zum Verkauf halten. Ihre Hüte» und
Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-
tion, und wer von ihnen kaust, wird sich nie be-

trogen finden.
sind dankbar für bisher genossene libe-

rale Kundschaft, und hoffen auf fernere» Zuspruch

derselben und auf einen Zinvachs der Gönner.
Allentaun, April27. nqbv

Geld wird verlangt!
Es weiden sogleich SZttv bis »er-

langt ; dagegen erhält der Lecher als Versiche-
rung liegendes Eigenthum?frei von einer Schul-
denlast ?zum Werthe von 84999, und das noch
nebenbei für 52999 versichert ist. Das Nähere
erfährt man im Buchstohr zum

Lecha Patriot.
Juni 3, 1859- nq3m

Ein Neuer Stahr,
Und herrliche neue Gueter.
Maul Gtoyjj, miH Comy'ö.

Millincr-Etablisement und Fäney Stohr, No. IZ,
West-Hamilton Straße, gegenüber der Odd-Fel-
low-Halle in Allentaun. wurde am Samstag den
l lten Juni, 1859 eröffnet, mit

Einem ganz neuen Assortiment von
eleganten BonnetS und Fäncy

Milliner - Güter,

Malttese L ä' c e e/'und
French gearbeitete CollarS.

Gleichfallö: Dreftgüter von al-
len Sorten, als Seiden, Ehallies,

Ehallie Beregeö, Grenadiiie,
Dueals, Frensch LawnS,

in Nobe oder Plain Dreßpatterns.
Desgleichen Französische Läces

und (Zhantilla Veils, Damen Drcß-
Äappen, Kopf-Dreßcs, sowie

Kinderhüte und Fläts von
allen Sorten.

Und kurz, wir gedenken alle Arten von
LädieS Deckgüter u TrimmingS

zu halten. Seid so gut und gibt uns einen An-
spruch, indem wir versichert fühlen, daß wir alle
hinsichtlich der Styls und Qualitäten befriedigen
können?denn wir verkaufen unsere Güter an den
allerniedersten Bargeld-Preißen.

N. B.?Land-MillinerS werden an den Cily-
Preißen mit Güter besorgt.

Wir stalten den LädieS unsern Dank ab, für
die liberale Kundschaft, an dem Tage der Eröff-
nung.

Frau Stopp und Comp.
No. 13 West Hamilton Straße, Allentaun.
Juni 15. nqbv

Soeben Publizirt:
Eine neue Metkvde für das Piano

Forte, dnrch Charles Grobe
in Tnck

EI» gutes JnslruktionS-Buch für das Piano,
wurde in der Thal schon lange gewünscht, und
Herr Grobe hat diesem Verlangt» nun endlich ge-
willfahrt, indem er ein Werk herausgegeben hat,

welches volle Zufriedenheit gibt, und zugleich un>

überlresslich ist. Daßelbe wird sich ohne Zweifel
als tines der allerbesten Instruktion« - Bücher für
das Piano ausweise».

Bedenkt man die Fähigkeiten des Autors, die
allgemein bekannt sind, als Lehrer dieses Zweiges,
dem er sich so zu sagen Zeitlebens gewidmet hat,

so kann man versichert fühle», daß diese Publika-
tion eine herrliche ist, für das Piano.

Man kann das Werk ohne Bedenken den Leh-
rer und Zöglingen anempfehlen, als eine Publika-
tion weiche allen andern vorzuziehen ist.

Der Plan dieses Werkes ist ekwä der nämliche,
wie der in Oldcndorff'S Werken um Sprachen zu
erlennin. Dasselbe beginnt auf die einfachste Wei-
se?der Fortschritt ist nicht zu schnell, aber sicher,
und daher dem Zögling eun Werthvollsten.

Diese Methode gibt dem Lehrer unw'dersprech-

lich ein Werk in die Hand, nach welcher eine
Kenntniß in der Kunst des Pianospielens mit nur

leichter Muhe erlangt werden kann, und zwar »och
dazu in einer weit kürzeren Zeit, als nach den bis-
herigen Werken und Gebräuchen.

Dieses Werk enthält 10 engravirte Figuren, die
eine de» Autor vorstellend, und die ander» zeigen
de» Zöglingen die Positionen der Händen und
Finger bei dein Spielen.

! Die typographische Arbeit und das Aussehen
des Weikes ist noch nie in diesem noch in irgend ei-1
nein andern Lande geboten worden.

Copie» werden durch die Post, portofrei, nach
dem Empfang der obige» Preißen, an Solche ge-
sandt, die dieselbe wünsche».

Lee und Walker,
Herausgeber, No. 722, Checnut Str. Phila-

delphia.

Blumen! Blumen:
Der Unterzeichnete hat die Einrichtung

an No. 62 Ost-Hamilton Stra-
AUentown, stets zum Verkauf zu halten,

em großes Affortement von

Blumen, Begetabilien und Obst,
direkt von den größern Städten. Er nimmt eben-
falls Bestellungen an für alle Arten von Obst-
bäumen, von den Pen» Baumschule», die im
kommenden Spätjahr geliefert werden und zwar
an niedrigeren Preisen als lisher für solche bezahlt

W.' W. HamerSly, Agent.
Juni 22.

"

"km

Nachricht
wird hiermit gegeben daß der Unterzeichnete als >
Administrator von der Hinterlagenschaft des ver- >
storbenen John Peter Egner, letzthin von
Ober-«aueana Taunschip. Lechä Eaunty, angestellt j
worden ist. Alle Diejenige» welche noch an besag-
te Hintc'laßcnschaft schuldig sind, werden hiemil i
aufgefordert innerhalb 6 Wochen Richtigkeit zu
machen, ?Und Solche die »och rechtmäßige Forde-!
Rungen haben sind ebenfalls ersucht ihre Rechnr»'.-
gen innerhalb besagter Zeit wohlbestätigt einzuhän-

David Egner, Adm'or
Juni 15. nq6m

Getraide verlangt!

E. Fenstermacher und Sohn. ,

Jahrgang 33.

Eine große Gclcgcnhcit!
Tanfende für Einen!

ehet u n d l e

che» und peeuniären V«rhältniff«n sehr zuiüctoctem-

" ten Ee»tz»bez a I, t e » g « »t r ; und

da er jetzt sehr gedrückt ig und daber sein werldv^,

hinreichenden «l'rcie dafür zu belenuuen weiß, so hol
er sich einschlössen, für tcn Werth dieses seine« vi,

' geiilliunis in der Stadl Allentaun, LtivO Ticket« für
. «Linen Tlialer den Ticket, suchen zu verkaufen und

Erster Preis:
Eine Stadt-i»olte,

Fuß zront und 2M Fuß tief, gelegen jn der >.

Strafe, Allentaun, uiil 2 Häuser»,?einem

; Sa»"l>«N.

Zweiter Preiö Eine Stadtlotte.
lii)Fuß lief, mit einem guten,geräumigen zweistöck-
igen Hrain-Tchap. Werth HTM lll).

Dritter Preis Lotte Grund,

HtiUl""' Gebäude. Werth

Vierter Preis : ?Eine Grundlotte,
lö und iu'der^lieft'l 15 FuP.''

Fünfter Preis :?Eine andere Lotte,

Hup Freut und NU Fuß lies. Werth HISV.
andere Tickets treffen l9 Cents.

Schaden. <jr liesst de«halb, seine Mitbürger

Geld wirdbi« nach der Ziehung auf «i-

-' V«, bw ai«

John Hamman. ,
Xsl entmin, Mai 25, 185i>. nq'i»

Ällentnttn Fonndry
a schi n e n-S ch ap.

Die Unterzeichneten bedienen sich dieser Gele-
genheit ihren Freunden und dem Publikum im All«
gemeine» anzuzeigen, daß sie fortwahrend aufHand
halten und auf Bestellung verfertigen, alle Arten,
Stand » Dampfmaschinen (Ltationarx
von 19 bis 199 Pferdckraft nach den allervcrte?
ersten Patterns.

Sie sind gleichfalls bereit alle Arten

Eiserne u. Meßuigne Gießereien, Mühl-
räder und Minir-Maschinereien jeder
Beschreibung, sowie Pumpen von ein-
facher und doppelter Wirkung und zum
Forcircn und Heben von Waßer.

Danipskeßel von jeder Beschreibung werden auf
Bestellung aus dem besten Na. l Holzkohlen-Eisen
verfertigt und guarantirt zu sein wie angegeben.

! Sie eontrahiren für die Lieferung von allen Arten
! Riegelbahnbrücken-Arbciten. Bolzen, Schrauben»,'

Waschers und jederlei von Grobschmied - Arbeiten
auf kurze Anzeige und zu niedrigen Preisen.

Schaftinga u»d pullies, und jede Sorte
von Lieferungen werden schnell und schon ausge-'
fuhrt.

Besondere Aufmerksamkeit wird Reparatur«
und Job-Arbeiten gewidmet, welche auf die kürz-
este Anzeige und zu den billigsten Preisen verrich-
tet werde».

Ihre Dampfmaschienen sind auf die kunstgerech-
teste Weise gebaut und werden in Beziehung, wen«
verlangt, für einen billigen Zeitraum guarantirt.'

Tdayer, lLrdnian, iVilso» u. Lo.
Allentaun. Februar 16, 1359. nqbv

Hurr a h! Hurr a h!
i Der alte HenryPfeifer lebt auch nock>,'

und beeilt sich deswegen alle seine Freunde und
' Gönner in unL außerhalb dieser Stadt auf seinen

neuen Lagerbier-Saloon. in der Nord 7ten Stra-
fe, 4 Thürert Unterhalb der Allentaun Bank, auf-
merksam zu mache». Es wird derselbe dort zu je-
der Zeit von dem besten Biere und deutschen Wei-
ne auf Hand haben, womit er seine Gäste gewiß
auf's Freundlichste bewirthen wird.

Drumm kommet Alle, die Ihr Durst habt und
! trinkt und dann urtheilt für Euch selbst !

Henry Pfeifer. .
! Mai <l. nqbv

"IvhnC. V ölkcr,
Tliicr - Arzt,

! Macht dem geehrten Publikum die
daß er in der 7ten Straße,

nächste Thüre unterhalb ker Woh-
»»,«.>>»>«>»>nung des Dr. E. L. Martin, in Ai-

de und anderer Thiere zu übernehmen, die er auf
die beste Weise zu behandeln versteht, und eine

, möglichst schnelle Kur verspricht, wo überhaupt'
Hülfe möglich ist. Er ist auch mit Stallung ver-

- sehen, um kranke Pferde darin aufzunehmen. Er
hält es nicht für nöthig mehr zu sagen, sondern'
wünscht seine Kunst mit der That zu beweisen.

> Mai 4, 1859. nqZV?

Nv. 18.

Tourt-Proklamation.

Erste» Montag inr Monat August,

So wird hiermit Nachricht gegeben,

Desgleichen werden auch alle diejenigen,

Henry Smitb, Scheriff.
erdall, di- Ripudii,!

Berhö r - Li st e.
achsolgtnde Recktsfälle sollen veibört werden
iner Court, welche ihren Anfang nehmen wird,
Montag« den 8. August 1859, in der Stadt
«tau», in und für Lecha Caunty :
kalter P. Huber gegen Hiram I. Schanh.
resto» Brock und Frau et, »l. gegen Thomas

>er Bürgermeister »nd Stadtrath der Bcr-
Allentaun gegen Henry C. Longnecker.

lathan Whitely gegen Jesse Breinig.
Ngelma» und Lehr gegen Tilghma» NhoadS.
>. und I. Säger gegen Hartman u. M'Lea».
homas Zeager und Frau gegen I. Eckspcllan.
alomon Bogert gegen Nathan Ritter,

oseph Schnurnia» gegen Charles Mrrh.
Ztr Staat Ptnnsylvanie» für de» Nutze» von
Bilbert GibonS, Administrator des verstorbe-
Peter Kern, gegen John Kern,
itrselbe gegen Joh» Kern und Grundbewoh-

>, E. und G. W. Bogh gegen Daniel Neu-

gegen H. O. Wilson.
>ames L. Schall sür ten Nutzen von John D.
all gegen Daniel Schlauch.
riinon S. LeverS gegen David Gieß und An-i

>enry und Elias Wieand, Administratoren von

i« Mickley gegen Charles Folk.

Niel Boyer.

Zoh» larrett gegen Christian Schantz.
Idam Hellicke gegen Jonathan Reit.
Zohn Boyer gegen Michael Woodring.
ihristopher Mohr gegen Charles Merp, Elias
rtz und William Meitz.
theresa Lauter gegen Reuben Hensinger.
Zesse Brcwn gegen Samsel Roth.
Peter Miller gegen die Catasauqua und FogelS-
e Riegelbahn Gesellichaft.

Jameö Lacken, Proth.
«Z. »q3m

Militärische Parade.
Auf Donnerstags den

Hause des I a me c

l t, in Centre-Valley, Ober - Saueon Taun-
p, Lecha Caunty, die größte Nulit.ilischc
rade stattfinden, die noch je in dieser Division
ifand.
Di« AnordnungS-Comviittee zu dieser Parade,
ehend aus den Herren Eapt. Enos Erdman
it. Jacob lacoby, Lieut. Dani l Stähler,
igeant P. M, Landes, Eharles Mirbach und

niel Zoung, ladet folgende Eampagnien zn

chrzahl auch schon eingrwilligt habe» beizuwoh-
i, nämlich :

Cent» Valley Truppe, Capt. Erdman ; GuthS-
le Truppe. Eapt, Ruch ; Wasch!ngton Truppe,
pt. T. Seislove; Bethlehem Truppe, Eapt.
horp; Waschingto» Truppe von Pennsburg,
pt. Lody; Alle» Neisels, Eapt. Dillinger;
rdan Artilleristen, Capt. Gauslee; Allen Jn-

thlehem, Eapt, Selsridge; Betklehem A'tille-

ßßitterSville Reifels, Eapt. Ritter; Hel-
staun Freiwillige, Eapt. Lyn» ; Waschingtvn
larden, Capt. Hartzell; die Friedensville Mu-

und California Mustkbandt, und sollte
dere als belieben mögen beizuwohne».
«Ws'Grn. G. Freiist ersucht das Commando
I Ganzen zu übernehme», und so sind auch seine
absesfiziere, so wie dle Maj.-Generäle Brown
dAppelbach mit ihren Stabs und Maj,
ood, Maj, Lentz, Col Hangen, Maj. Steckel,
s. w. achtungsvoll eingeladen beizuwohnen.
Das ganze Publikum ist eingeladen beizurvoh-n indem es an Vergnüge» sicher nicht fehlen
rd. Noch ist zu bemeiken daß Centre Valley
he der Nord-Pennsylvaiiische» Riegelbahn gele-
n ist. und man daher ganz leicht zu dieser gro-

-5 Parade gtlange» kann. Man vcrgrße es
her ja nicht beizuwohnen.

Tic Aiiordmmgs. Co»,mittet.
Juli 13. 1859 nqbß

Eine herrliche Auswahl Wand-Papier-die al-
egrößte, schönste und wohlfeilste die je in Allen-
un war, soeben erhalten und wieder zu verkau-
, bet K e ck, Guthu.H e ts r i ch.


